
Europa und der Freistaat Sachsen sichern eine zukunftsfähige Ausbildung am 
BSZ für Wirtschaft II 

 
 
Fördermittel der EU und Gelder aus der „Medienoffen-
sive Schule“ des Sächsischen Staatsministeriums für 
Kultus und Sport ermöglichten unserer Schule zu Be-
ginn des Ausbildungsjahres die EDV Ausstattung zu 
erweitern und dem neuesten technischen Stand anzu-
passen. So sind beispielsweise Notebooks, ein Server 
und multimediale Beamer neu. 
 
 
3 Häuser - 1 Netz 
 
Mit der Erweiterung des Netzes SYS-C auf das Schul-
gebäude Haus III und dort durch die Ausstattung aller 
Unterrichtsräume mit einer Medienecke ist die Nutzung 
aller Funktionen der pädagogischen Plattform, die Ad-
ministration der Lehrkräfte und Auszubildenden im Netz 
gewährleistet. 
 
 
Visionen sind Realität 
 
Durch die Technik ist der Einsatz neuer, kaufmännischer Anwendersoftware im Un-
terricht möglich. So wird bei Großhändlern, Industriekaufleuten und zukünftig auch 
bei Kaufleuten für Dialogmarketing das Buchhaltungsprogramm SAGE Klassik Linie 
handlungsorientiert unterrichtet. 
 
Besonders erfolgreich werden die Medienecken im fächerverbindenden Unterricht 
am Beruflichen Gymnasium eingesetzt. Projektplanung, Recherche, Auswertung und 
Präsentation finden am und mit Hilfe des Computers statt. 
 
Ein Klick des Lehrers bei MeSax und der Film „Alltag eines Unternehmers“ wird 
durch die Medienstelle online zur Verfügung gestellt! 
 
Das Arbeiten mehrerer Klassen an einem Marktforschungsprojekt wird dank unkom-
plizierter Datenaustauschmöglichkeiten effektiv und spannend. 
Durch das SYS-C-Netz kann die Bearbeitung eigener Dateien von Lehrern und 
Schülern auch von zu Hause aus erfolgen. 
 
Zeitnah und themenbezogen kann dann das Erarbeitete in den Unterrichtsräumen 
problemlos präsentiert werden. 
 
Durch Fortbildungen werden die Lehrkräfte gezielt in die Nutzung der Multimediafä-
higkeit der Technik geschult.  Durch die wird die Unterrichtsqualität bezüglich des 
Medieneinsatzes weiter gesteigert. 
 
Viel Erfolg! 


